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Neue Niederlassung in Posen – Megaprojekt A1 geht in die zweite Runde
Wirtgen Polska am Puls Europas

Um die Präsenz in einem wichtigen europäischen Markt weiter auszubauen und sich für weitere Aufträge des Straßenbausektors noch besser zu positionieren, bezog das Team von Wirtgen Polska Ende 2008 eine neue Niederlassung in Posen. Jetzt stand Anfang April die feierliche Eröffnung auf der Agenda. 
Niederlassung bietet ein „Mehr“ an Kundenservice 
Als kompetenter Partner für innovative Straßenbautechnologien ist die Wirtgen Group bereits seit 1999 mit einer eigenen Niederlassung in Polen vertreten. 
Um in dem wachsenden Markt dauerhaft wettbewerbsfähig zu sein, wurde auf einem 11.000 m² großen Grundstück in sieben Monaten Bauzeit ein komplett neues Gebäude mit mehr Möglichkeiten für den Vertrieb und Service errichtet. „Die Niederlassung bietet uns jetzt viele Vorteile, um noch besser auf die Wünsche unserer Kunden eingehen zu können. Dazu gehören z.B. eine verkehrsgünstige Lage an der Auto bahn nach Warschau sowie ein 300 m² großes Ersatzteillager”, berichtet Niederlassungsleiter Michal Stanislawski. 
Außerdem ist ein komplettes Stockwerk dem Thema Produktschulung gewidmet. Die neuen Schulungsräume schaffen auf 100 m² ideale Trainingsmöglichkeiten für Kunden und für interne Schulungen der eigenen Mitarbeiter. Zur Eröffnungsfeier der Niederlassung erschienen über 200 Gäste. „Die Reaktionen der Kunden waren durchweg positiv. Vor allem die Kapazitätssteigerung in der Werkstatt wurde als eindeutiger Pluspunkt wahrgenommen. Hier stehen nun vier Reparaturplätze auf rund 700 m² zur Verfügung“, erzählt Mathias Pichler, Geschäftsführer der Wirtgen International GmbH, zu deren Niederlassungen im Wirtschaftsraum Osteuropa, Russland und GUS auch Wirtgen Polska zählt. 
Kleemann baut Marktpräsenz aus 
Bisher konnte sich die Wirtgen Group vor allem mit ihren Marken Wirtgen, Vögele und Hamm erfolgreich auf dem polnischen Markt behaupten. Dass die Kleemann GmbH als Spezialist für die Aufbereitung von Naturstein und Recyclingmaterialien mit ihren mobilen Brechern diesen Markt ebenso gewinnen wird, steht für Markus Wörner, Vertriebsleiter Kleemann, fest: „Es gibt zurzeit in Polen einen stabilen Markt im Bereich Straßenbau. Wir gehen davon aus, dass dieser auch ein erhebliches Potenzial für Kleemann Brecher bietet.“ Um dieses ausschöpfen zu können, setzt Wirtgen Polska 2009 auf eine verstärkte Präsentation der Kleemann Technologien auf Messen. Bei Polens größter lokaler Messe, der Autostrada in Kielce, wurde dem Fachpublikum im Mai bereits der Backenbrecher MC 110 Z und der Prallbrecher MR 130 R vorgestellt. „Weitere Maschinenvorführungen sollen folgen und die Kunden so auch für die Mineral Technologies der Wirtgen Group begeistern. Kleemann steht in Polen für Qualität“, erklärt Lutz Regel, Verkaufsleiter für Kleemann bei Wirtgen Polska. 
Europas größtes Bauprojekt läuft wieder an 
Die größte Baustelle in Europa ist immer noch der Ausbau der A1 in Polen. Dort entsteht auf einer Länge von 582 Kilometern eine Verbindung von Gdansk in Nordpolen mit der Grenze der tschechischen Republik im Süden von Polen. Die Autobahn ist Teil des paneuropäischen Verkehrskorridors. Nachdem sich Wirtgen Group Maschinen dort bereits bei der ersten Bauphase bewährt haben, werden auch beim zweiten Bauabschnitt über 70 Maschinen von Wirtgen, Vögele und Hamm eingesetzt. Rund 65 Kilometer zwischen Nowe Marzy und Czerniewice wird die beauftragte Firma Skanska damit fertig stellen. Ein ausgezeichnetes Referenzprojekt für Wirtgen Polska und vor allem für den leistungsfähigen Kundenservice vor Ort. Direkt auf der Baustelle sind permanent drei Servicetechniker und ein Servicekoordinator im Einsatz, da die Wirtgen Group zu den Hauptlieferanten gehört. Und: Alle Maschinen müssen Tag und Nacht einsatzbereit sein. Die neue Niederlassung bietet mit ihren erweiterten Möglichkeiten die besten Voraussetzungen, um das Großprojekt auch in der neuen Phase professionell zu begleiten. Und weitere aussichtsreiche Projekte stehen an: Auch beim Ausbau der Ost-West Autobahn A2 von Deutschland über Polen nach Weißrussland soll ab 2011 auf Wirtgen Group Maschinen gesetzt werden. 
Die Investition in die neue Niederlassung setzte ein klares Zeichen für die langfristig ausgelegte Strategie der Wirtgen Group in Polen. Dies betonte auch Jürgen Wirtgen, der in seiner Rede mit viel Optimismus in die Zukunft Polens blickte, das seit 2004 Mitglied der europäischen Union ist: „Hier haben wir gemeinsam schon viel geschafft. Hier haben wir aber auch noch viel vor. Hier ist unsere Straße noch nicht zu Ende.“ 
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Durch den Umzug in die neue Niederlassung sichert sich Wirtgen Polska zahlreiche Standortvorteile.
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Die mobilen Brecher der traditionsreichen Marke Kleemann verbessern stetig ihre Position auf dem polnischen Markt – die Verkaufsoffensive geht weiter, denn zahlreiche Maschinenvorführungen sind für 2009 geplant. 
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Beim ersten Bauabschnitt auf der A1 mit rund 90 Kilometern waren fast 100 Wirtgen Group Maschinen sowohl bei den Erdbauarbeiten als auch beim Einbau und der Verdichtung vom Unterbau bis zur Asphalt-Deckschicht beteiligt.
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Jürgen Wirtgen (geschäftsführender Gesellschafter Wirtgen Group), Klaus Fromm (Geschäftsführer Wirtgen International) und Mathias Pichler (Geschäftsführer Wirtgen International) gratulieren dem Team von Wirtgen Polska um Niederlassungsleiter Michal Stanislawski (3.v.l).
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200 Gäste besuchten die Eröffnung: An die 45 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen bei Wirtgen Polska den Kunden mit ihrem Know-how als kompetente lokale Ansprechpartner zur Seite.
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